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A n fr a ge b e a n t W 0 r tu n g 

In Beant\'JOrtung der von den Abgeordneten Dr. SCHMIDT und. 

ZEILIHGER am 15.12.1976 eingebrachten Anfrage Nr. 882/J, be­
treffend Anhäufung von Raubüberfällen in der ersten Dezember-' 

Hälfte - Engpaß im Personalstand der Exekutive, beehre ich 
mich mitzuteilen: 

Zu Frage 1: 

Der systemisierte Dienstpostenstand der Exekutive betrug 

im Jahre 1976, einschließlich der im Dienstpostenplan-Xn{e:::-ungs­

gesetz 1976, EGB1.Nr. 262 vom 22.6.1976, vorgesehenen Di8i;.:;t·· 

posten insgesamt 23.254 Dienstpostc~. 
Am 1.7.1976 waren davon 568 Dienstposten unbesetzt. Auch 

am 1.12.1976 \'o/eJren noch 269 Dienstp0sten unbesetzt. 
Zu diesem Zeitpunkt vwr schon'oekannt, daß roi t tTahres-", 

ende. durch Pensionierungen \'Jei tere Dienstposten frei \',erden, 

sodaßtrotz .der'1 ~-igen Kürzung zum Termin 1.1.1977 -nicht 

alle Dienstposten besetzt waren. Daraus ist e:::-sichtlich, daß 

die Reduzierung des Personalstandes keine AuS\virb.\lngen auf 

den für die Versehung des Exekutii/dienstes zur Verfügung 

stehenden Statid hat. 
Dazukommt noch, daß der Persol1alstand der Exe};:ui;ive i1~. 

den letzten Jahren lcontinuj,erlich erhöht 'vJ1.l.rde - allein in 

den Jahren 1974 bis 1977 der systemisierte Stand um 6'17 

Dienstposten und der tatsächliche Stand, auf den es ja in 

erster Linie ankommt, illI 555 Bedienstete - und daß durch die 

Bereitstellung zusätzlicher Dienstposten für Na ch\l1..lchskräfte 

diese Erhöhung auch \4ei tgehel1d im exeb.-utiven Außendienst zur 

Aus\'Jirkung kommt. 'J'ährend fr:;1.1er ein nicht unerheblicher 
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Prozentsatz des syste:;"i!isierten· Standes von Gendarmerie-

und Polizeischülern besets·t ':!ar, i.st es jetzt so, daß durch 

die sei t1971 von der B .... mdesregierung zur Vei'fügunggestell­

ten Dienstposten weit mehr Dienstposten des systemisierten 

Standes für elen exekutiven Außendienst zur Verfügung stehen. 

In der Praxis yw::::,uen also auch nach Reduzierung des systemi­

sierten Standes r:J.ehr Bedienstete im exeku.tivGn Außendienst 

tätig sein, als dies bei gleichbletbendem Stand ohne Bereit­

stellung zusätzlicher IHenstposten .durch die Bundesregierung 

der Fall sein wUrde. 

Zu Fr3~e 2: 

Sollte es sich jedocb zeigen, daß n:it den im Dienst­

postenplan für das Jahr 19'1'7 ausgevlie3Emen Dienstposten das 

Auslangen nicht gefunden werden kann, so werde ich y/le in 

den vergangenen Jahren die Bundesregierung ersuchen, die Ge­

nehmigung zur Aufnahme von Vertragsbed5:ensteten über den 

systemisierten Stand zu bewilligen. 
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